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Gemeinde Hinte 
Niederschrift 

 
 

über die  17. Sitzung des Rates am Montag, den  30.03.2015 in  Hotel Novum 
Am Tennistreff 1 

26759 Hinte. 
 

 
 

Beginn: 18:00 Uhr 
 
Ende:  20:42 Uhr 
 
Anwesende: 

Bürgermeister 
Herr Bürgermeister Manfred Eertmoed  

Vorsitzende/r 
Herr Erich Saathoff  

SPD 
Herr Ralf Ackmann  
Frau Helga Bendicks  
Herr Diedrich Brants  
Herr Günter Hoffmann  
Herr Erwin Kramer  
Herr Hinrich Poppen  
Herr Erich Ruhr  
Herr Gerd à Tellinghusen  
Frau Ilona de Vries  
Herr Andreas Weerda  

CDU 
Herr Friso Alberts-Tammena  
Herr Jakob Oltmanns  
Frau Ulrike Scholz-Benedictus  
Herr Hans-Günter Schoneboom  

GRÜNE/FLH 
Herr Gerhard Weidemann  
Frau Elsche Wilts  

KiJuPa 
Herr Pascal Busse  
Frau Milena Eertmoed  
Herr Florian Janssen  
Frau Laura Janßen  

Gleichstellungsbeauftragte 
Frau Claudia Janssen-Schoolmann  

Gäste 
Herr Brutscher Vertreter NLG 
Frau Meyer Vertreterin NLG 

von der Verwaltung 
Herr Jörg Baumann  
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Herr Sascha Ukena  

Protokollführer/in 
Herr Jens Cramer  
 
 
Abwesend: 

SPD 
Herr Erik Heeren  
Herr Frank Lemke  

GRÜNE/FLH 
Herr Gerhard Hoffmann  

KiJuPa 
Herr Steffen Klaassen  
Herr Lars Reckert  
Frau Lea Wollschläger  

von der Verwaltung 
Herr Ingo Müller  
 
 
 
Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1   Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Anwesenden, der 
ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der 
Tagesordnung 

 

   
 2   Einwohnerfragestunde  
   
 3   Genehmigung der Niederschrift über die vorhergegangene 

Sitzung 
 

   
 4   Berufung einer ehrenamtlichen Gleichstellungsbeauftragten 

für die Gemeinde Hinte 
Vorlage: 2015/GB I/0051 

 

   
 5   Ernennung des Ortsbrandmeisters und des stellvertretenden 

Ortsbrandmeisters der Freiwilligen Feuerwehr Osterhusen. 
Vorlage: 2015/GB II/0034 

 

   
 6   Städtebauförderungsprogramm „Kleinere Städte und Ge-

meinden“ – Endbericht Integriertes Entwicklungs- und Hand-
lungskonzept der öffentlichen und privaten Infrastruktur der 
Daseinsvorsorge (IEK) 
Vorlage: 2015/GB I/0063 

 

   
 7   Beratung und Beschlussfassung über die Neustrukturierung 

der Grundschulen Hinte und Loppersum zu einer Grundschu-
le an zwei Standorten. Ab August 2016 wird in Hinte einzügig 
und in Loppersum zweizügig eingeschult. 
Vorlage: 2015/GB II/0036 

 

   
 8   Beratung und Beschlussfassung über die Satzung über die  
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Festlegung der Schulbezirke für die Schulen des Primarbe-
reiches in der Trägerschaft der Gemeinde Hinte. 
Vorlage: 2015/GB II/0037 

   
 9   Haushalt 2015  
   
 9.1   Anträge der Fraktion Grüne / FLH 

Vorlage: 2015/GB I/0064 
 

   
 9.1.1   Antrag der SPD zum Haushalt 2015 – Maßnahmen zur Er-

tragserhöhung 
 

   
 9.2   Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2015; 

hier: Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssat-
zung, den Haushaltsplan mit Anlagen und das Haushaltssi-
cherungskonzept 
Vorlage: 2015/GB I/0062 

 

   
 10   Jahresabschluss 2011  
   
 10.1   Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Aufwen-

dungn/Auszahlungen 2011 
Vorlage: 2015/GB I/0055 

 

   
 10.2   Beschluss des Jahresabschlusses 2011 

Vorlage: 2015/GB I/0056 
 

   
 10.3   Entlastung des Bürgermeisters 

Vorlage: 2015/GB I/0057 
 

   
 11   Neuvergabe der Wegenutzungsrechte Strom und Gas;  

Aufforderung zur Angebotsabgabe 
Vorlage: 2015/GB I/0065 

 

   
 12   Beratung und Beschlussfassung über eine Beteiligungsmög-

lichkeit an der EWE-Netz GmbH 
Vorlage: 2015/GB I/0066 

 

   
 13   Beratung und Beschlussfassung über die Satzungen über die 

Teilnahme am Wochenmarkt und über die Erhebung von 
Wochenmarktgebühren. 
Vorlage: 2015/GB II/0035 

 

   
 14   Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten  
   
 14.1   Bekanntgabe einer Darlehensaufnahme 

Vorlage: 2014/GB I/0042 
 

   
 14.2   Bekanntgabe einer Darlehensaufnahme- hier Finanzierung 

eines Rasentraktors 
Vorlage: 2015/GB I/0059 

 

   
 14.3   Bekanntgabe einer Eilentscheidung über eine überplanmäßi-

ge Ausgabe 
Vorlage: 2015/GB I/0053 
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 15   Anträge und Anfragen  
   
 16   Schließung der öffentlichen Sitzung  
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zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Anwesenden, der ordnungsgemä-

ßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
 
Herr Saathoff eröffnet die Sitzung. In einer Gedenkminute, in der Herr Eertmoed ein paar 
Worte spricht, wird den verstorbenen Ratsmitgliedern Herrn Albert Weerda und Herrn Wer-
ner Oeljeschläger gedacht.  
Anschließend stellt Herr Saathoff die Anwesenden, die ordnungsgemäße Ladung und die 
Beschlussfähigkeit fest. 
Herr Poppen beantragt die Erweiterung der Tagesordnung um den Punkt 9.1.1) Antrag der 
SPD zum Haushalt 2015 – Maßnahmen zur Ertragserhöhung. 
 
Die erweiterte Tagesordnung wird festgestellt.  
 
 
 
Beschluss: 
Die Tagesordnung wird um den Punkt 9.1.1) Antrag der SPD zum Haushalt 2015 – Maß-
nahmen zur Ertragserhöhung, erweitert. 
 
 
einstimmig beschlossen Ja 18  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
zu 2 Einwohnerfragestunde 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
 
 
 
 
 
  
 
 
zu 3 Genehmigung der Niederschrift über die vorhergegangene Sitzung 
 
Herr Saathoff verweist auf die Niederschrift. 
 
Frau Wilts merkt an, dass Sie unter Tagesordnungspunkt 8 falsch wiedergegeben wurde. 
Richtig ist, dass sie hofft, wenn die Gebühr im Voraus gezahlt wird, die Gemeinde Hinte für 
eine durchgehende Pflege der Anlage sorgt. Das Protokoll soll dahingehend berichtigt wer-
den. 
 
Herr Saathoff sagt eine Korrektur zu. 
 
Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor.  
 
Beschluss: 
Die Niederschrift der letzten Ratssitzung vom 25.11.2014 wird mit der Änderung genehmigt. 
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mehrheitlich beschlossen Ja 16  Nein 0  Enthaltung 2   
 
 
zu 4 Berufung einer ehrenamtlichen Gleichstellungsbeauftragten für die Ge-

meinde Hinte 
Vorlage: 2015/GB I/0051 

 
Herr Eertmoed erläutert die Vorlage. 
 
Anschließend stellt sich Frau Janssen-Schoolmann den Anwesenden kurz vor. 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
Beschluss: 
Frau Claudia Janssen-Schoolmann, wohnhaft: Ringstraße 32, 26759 Hinte, wird mit Wirkung 
vom 01.04.2015 in das Amt der ehrenamtlichen Gleichstellungsbeauftragten der Gemeinde 
Hinte berufen. 
 
 
einstimmig beschlossen Ja 18  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
zu 5 Ernennung des Ortsbrandmeisters und des stellvertretenden Ortsbrand-

meisters der Freiwilligen Feuerwehr Osterhusen. 
Vorlage: 2015/GB II/0034 

 
Herr Ukena erläutert die Vorlage. 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
Beschluss: 
Der Rat der Gemeinde Hinte beschließt, Herrn Karl-Heinz Berends ab dem 01.09.2015 bis 
zum 31.08.2021 in das Ehrenbeamtenverhältnis als Ortsbrandmeister der Freiwilligen Feu-
erwehr Osterhusen zu bestätigen und somit erneut zu ernennen. 
Der Rat der Gemeinde Hinte beschließt, Herrn Torsten Klaassen ab dem 01.04.2015 bis 
zum 31.03.2021 in das Ehrenbeamtenverhältnis als stellvertretenden Ortsbrandmeister der 
Freiwilligen Feuerwehr Osterhusen zu bestätigen und somit erneut zu ernennen. 
 
 
 
einstimmig beschlossen Ja 18  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
zu 6 Städtebauförderungsprogramm „Kleinere Städte und Gemeinden“ – Endbe-

richt Integriertes Entwicklungs- und Handlungskonzept der öffentlichen und 
privaten Infrastruktur der Daseinsvorsorge (IEK) 
Vorlage: 2015/GB I/0063 

 
Herr Eertmoed erläutert die Vorlage. 
 
Anschließend stellt Herr Brutscher von der NLG den Anwesenden das Konzept anhand einer 
Power-Point Präsentation kurz vor. 
Herr Eertmoed schließt den Vortrag mit eigenen Worten ab. 
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Herr Poppen ist sich sicher, dass es viel Zeit kosten wird, das Konzept aufgrund des Umfan-
ges durchzuarbeiten. Er lobt die Verwaltung und die NLG für die geleistete Arbeit. 
Möglicherweise könnten im Rahmen des Projekts Zuschüsse erwirkt werden, von denen 
noch profitiert werden könne. 
 
Frau Wilts bedankt sich für die geleistete Arbeit. Es fehlt ihr der Punkt Mobilität, besonders 
Altersmobilität, welche in einer Flächengemeinde nicht vernachlässigt werden darf. Sie wäre 
erfreut, wenn dies in der zukünftigen Arbeit berücksichtigt wird. 
Herr Brutscher entgegnet, dass dieser Punkt aus Zeitmangel bisher noch nicht eingeflossen 
ist, sagt aber die Möglichkeit einer Ergänzung zu. 
 
Herr Weidemann lobt das Konzept als Werkzeug für künftige Arbeit. Allerdings ist es in Tei-
len bereits wieder veraltet. Als Beispiel führt er die Zusammenlegung der GS Loppersum mit 
dem Kindergarten Loppersum an. 
Anschließend stellt er Fragen im Namen des abwesenden Ratsmitgliedes Herrn Hoffmann. 
Dieser befürchtet, das Konzept könnte zu einer Fusionierung der Gemeinde führen. Herr 
Eertmoed verneint dieses. Auf den Hinweis, dass die Einwohnerzahlen der Gemeinde Hinte 
rückläufig ist und die Gefahr eines steigenden Leerstandes von Immobilien zu befürchten ist, 
entgegnet Herr Eertmoed, dass der Grund für die Erarbeitung des Konzeptes u.a. ist, diesem 
Umstand entgegenzuwirken. 
 
Herr Oltmanns wünscht sich, dass mit diesem Konzept aktiv weitergearbeitet wird und dieses 
nicht einfach in irgendeiner Schublade verschwindet. 
 
Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor.  
 
Beschluss: 
Der Rat der Gemeinde Hinte beschließt das anliegende „Interkommunale integrierte Entwick-
lungs- und Handlungskonzept der öffentlichen und privaten Daseinsvorsorge für die Ge-
meinde Hinte und Krummhörn im Rahmen des Städtebauförderungsprogrammes „Kleinere 
Städte und Gemeinden - überörtliche Zusammenarbeit und Netzwerke“ 
 
 
 
einstimmig beschlossen Ja 18  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
zu 7 Beratung und Beschlussfassung über die Neustrukturierung der Grund-

schulen Hinte und Loppersum zu einer Grundschule an zwei Standorten. Ab 
August 2016 wird in Hinte einzügig und in Loppersum zweizügig einge-
schult. 
Vorlage: 2015/GB II/0036 

 
Herr Ukena erläutert die Vorlage anhand einer Power-Point Präsentation. 
 
Herr Weerda macht deutlich, dass die Grundschulen nicht in einem Konkurrenzkampf zuei-
nander stehen. Beide leisten hervorragende Arbeit. 
 
Herr Weidemann vertritt die Meinung, dass eine moderne Grundschule in Hinte ausreicht. Er 
begründet dies mit dem Zitat einiger Fachleute (BiRegio, NLG, Schulatlas IHK). In seinen 
Augen wird nur die Einwohnerzahl der Ortschaft Hinte zukünftig stabil bleiben, während in 
den umliegenden Ortschaften ein Rückgang zu verzeichnen sein wird. Er hält den Beschluss 
für eine politische Fehlentscheidung. 
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Für Herrn Oltmanns ist es wichtig beide Standorte zu erhalten. Allerdings darf die Kostenfra-
ge nicht außer Acht gelassen werden. Er macht deutlich, dass nichts in Stein gemeißelt ist. 
Durch den Beschluss würde man sich Flexibilität erhalten. Er wünscht sich schnell eine 
Ganztagsschule in der Grundschule Hinte.  
 
Frau de Vries macht deutlich, dass entgegen dem BiRegio Gutachten zwei Schulstandorte 
erhalten bleiben. Dies sei letztendlich das wichtigste. 
 
Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor.  
 
Beschluss: 
Der Rat der Gemeinde Hinte beschließt, die mittelfristige Umstrukturierung der Grundschulen 
Hinte und Loppersum zu einer Grundschule an zwei Standorten. Ab August 2016 wird in 
Hinte einzügig und in Loppersum zweizügig eingeschult. Zur Realisierung werden zeitnah die 
Schulbezirke angepasst, mittelfristig erfolgt die Beantragung einer Grundschule an zwei 
Standorten bei der Landesschulbehörde Niedersachsen. Der Ratsbeschluss 2013-8-26-4 
vom 13.08.2013 (Integration des Kindergartens in die Räumlichkeiten der Grundschule Lop-
persum) wird aufgehoben. 
 
 
mehrheitlich beschlossen Ja 16  Nein 2  Enthaltung 0   
 
 
zu 8 Beratung und Beschlussfassung über die Satzung über die Festlegung der 

Schulbezirke für die Schulen des Primarbereiches in der Trägerschaft der 
Gemeinde Hinte. 
Vorlage: 2015/GB II/0037 

 
Herr Ukena erläutert die Vorlage. 
 
Herr Weidemann hält auch diesen Beschluss für eine Fehlentscheidung. Er kündigt die Prü-
fung der Durchführung eines Bürgerbegehrens nach § 32 NKomVG an. 
 
Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor. 
 
Beschluss: 
Der Rat der Gemeinde Hinte beschließt die Satzung über die Festlegung der Schulbezirke 
für die Schulen des Primarbereiches in der Trägerschaft der Gemeinde Hinte. 
 
 
mehrheitlich beschlossen Ja 16  Nein 2  Enthaltung 0   
 
 
zu 9 Haushalt 2015 
 
  
 
 
zu 9.1 Anträge der Fraktion Grüne / FLH 

Vorlage: 2015/GB I/0064 
 
Herr Weidemann erläutert die Anträge der Fraktion GRÜNE/FLH. 
 
Herr Brants macht deutlich, dass in seinen Augen ein Zuschuss von 1.500,- Euro eine junge 
Familie nicht zum Kauf eines Hauses in der Gemeinde Hinte animieren wird. Käufer wählen 



  Seite 9 von 16 

das Kaufobjekt hauptsächlich nach der Lage und der Art des Umfeldes aus. In seinen Augen 
sollten Interessenten mit Dienstleistungen unterstützt werden. 
 
Herr Oltmanns erinnert, dass der Beschluss lediglich vorsieht, die Anträge an den Ausschuss 
für Gemeindentwicklung und Umwelt zu verweisen. 
 
Bezüglich der Wortmeldung von Frau Wilts zur erfolgreichen Wildblumenwiese entlang der 
Straße Langsteert in Osterhusen, macht Herr Eertmoed deutlich in Zukunft nur Geld in neue 
Wiesen zu investieren, wenn die Wildblumenwiese in Osterhusen auch dieses Jahr wieder 
wächst. Jedes Jahr in eine bereits vorhandene Wiese zu investieren lehnt er ab. 
 
Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor. 
 
 
Beschluss: 
Der Rat der Gemeinde Hinte beschließt, die gestellten Anträge der Fraktion Grüne / FLH 
über Förderprogramm der Gemeinde Hinte Junge Familien mit Kind(ern) kaufen Häuser in 
Hinte und Förderdung der Artenvielfalt – Bereitstellung von Flächen für die Anlage von weite-
ren Wildblumenwiesen zunächst an das fachlich zustände Gremium (Ausschuss für Ge-
meindeentwicklung) weiterzuleiten.  
 
 
einstimmig beschlossen Ja 18  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
zu 9.1.1 Antrag der SPD zum Haushalt 2015 – Maßnahmen zur Ertragserhöhung 
 
Frau Bendicks stellt ausführlich den Antrag der SPD-Fraktion vor. 
 
Frau Wilts hält den Vorschlag der SPD-Fraktion für den sprichwörtlichen Tropfen auf dem 
heißen Stein. Der Haushalt werde lediglich aufgehübscht. Anschließend nimmt sie zu allen 
fünf Punkten des Antrages Stellung. Eine Anhebung der Hebesätze sei bei solider Haus-
haltsführung nicht nötig. Spielplätze sollten, statt sie zu verkaufen, als Gemeinschaftsflächen 
erhalten werden.  
 
Herr Oltmanns lehnt den Verkauf weiterer Spielplätze ab. Der Verkauf von Erbpachtgrund-
stücken lohne sich in seinen Augen nicht, da die Erbpacht günstiger im Jahr sei, als jetzt für 
viel Geld ein Grundstück zu kaufen. Somit werde es an entsprechenden Interessenten feh-
len. Auch die Erhöhung des Essensgeldes und die Erhöhung der Hebesätze hält er für unnö-
tig. Der Bürger soll in seinen Augen lediglich geschröpft werden. Er kündigt im Namen der 
CDU-Fraktion die Ablehnung des Antrages an. 
 
Herr Janssen vom Kinder- und Jugendparlament (KiJuPa) macht deutlich, dass das KiJuPa 
dem Verkauf des Spielplatzes im Drosselweg zustimmt. Dieser werde nach der Umstruktu-
rierung des Spielplatzes im Bussardweg zu einem Abenteuerspielplatz nicht mehr benötigt.  
 
Herr Weerda stellt klar, dass unangenehme Entscheidungen getroffen werden müssen, auch 
wenn dies niemanden Spaß mache. 
 
Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor.   
 
Beschluss: 
Der Rat der Gemeinde Hinte beschließt, dass das von der SPD-Fraktion beantragte Maß-
nahmenpaket zum Haushalt 2015 umgesetzt wird. 
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mehrheitlich beschlossen Ja 12  Nein 6  Enthaltung 0   
 
 
zu 9.2 Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2015; hier: Beratung 

und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung, den Haushaltsplan mit 
Anlagen und das Haushaltssicherungskonzept 
Vorlage: 2015/GB I/0062 

 
Nach einer kurzen Unterbrechung von 19.30 Uhr bis 19.35 Uhr erläutert Herr Baumann den 
Anwesenden den Haushalt anhand einer Power-Point Präsentation. 
 
Herr Eertmoed macht deutlich, dass auch dieser Haushalt wieder eine große Herausforde-
rung für den Rat ist. Ideal wäre ein ausgeglichener Haushalt, diesen hat die Gemeinde Hinte 
aber seit Jahrzehnten nicht erreichen können. Darum ist es das Ziel, einen genehmigungsfä-
higen Haushalt vorzulegen. Er stellt klar, dass in der Vergangenheit aufgrund des Sparz-
wanges viele notwendige Investitionen einfach nicht getätigt wurden. Dies führte zu einem 
Investitionsstau, der die Gemeinde Hinte nun wieder einholt. 2012 wurden von der Politik 
einstimmig strategische Ziele beschlossen, um einen neuen Weg einzuschlagen. Herr Eert-
moed gibt eine nicht abschließende Übersicht über die Maßnahmen, die seitdem durchge-
führt wurden. Betrübt ist er, das einige Anwesende grundsätzlich immer gegen gewisse Din-
ge sind. Diese sollten sich fragen, ob sie an einer positiven Entwicklung der Gemeinde Hinte 
teilhaben wollen. Vorschläge werden fast ausschließlich von der SPD-Fraktion unterbreitet.  
Abschließend bitte er alle Anwesenden um Zustimmung des Haushaltes. 
 
In den Augen von Herrn Weidemann müssen sich Investitionen an der Bevölkerungs-
entwicklung orientieren. Anschließend zählt er mehrere aus seiner Sicht unnötige Investitio-
nen auf. Abschließend kündigt er die Ablehnung des Haushaltes an. 
 
Herr Oltmanns bestätigt die Ausführungen von Herrn Eertmoed dahingehend, dass in den 
letzten Jahren viel gemacht worden ist. Allerdings ist auch das Defizit von Jahr zu Jahr ge-
stiegen. Alle sind aufgefordert nach Einsparpotential zu suchen. Herr Oltmanns hofft auf eine 
baldige Genehmigung der Windenergieanlagen. Dem letzten Haushalt hat die CDU-Fraktion 
mit Skepsis zugestimmt. Diesem Haushalt wird die CDU-Fraktion nicht zustimmen. 
 
Herr Poppen bedankt sich bei Herrn Baumann für die Aufstellung des Haushaltes. Die SPD-
Fraktion hat sich intensiv mit dem Haushalt beschäftigt. Er gibt einen Rückblick über einige 
bisher durchgeführte Maßnahmen. Viele Investitionen haben sich schon ausgezahlt und eine 
Amortisation ist zu beobachten. Die Bevölkerung der Gemeinde Hinte steigt, es gibt so gut 
wie keine Leerstände, Mietobjekte sind so gut wie gar nicht zu finden. In den Augen der 
SPD-Fraktion gilt es, die Einnahmeseite zu verbessern. Die Streichung von Kleinbeträgen 
aus dem Haushalt ist nicht zielführend. 
Von den anderen Ratsfraktionen wünscht sich Herr Poppen das Aufzeigen von Handlungsal-
ternativen. Er kündigt die Zustimmung der SPD-Fraktion an. 
 
Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor.  
 
Beschluss: 
Der Rat der Gemeinde Hinte beschließt die Haushaltssatzung 2015, den Haushaltsplan mit 
Anlagen sowie das Haushaltssicherungskonzept einschließlich der Änderungen durch den 
Antrag der SPD-Fraktion.  
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mehrheitlich beschlossen Ja 12  Nein 6  Enthaltung 0   
 
 
zu 10 Jahresabschluss 2011 
 
  
 
 
zu 10.1 Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Aufwen-

dungn/Auszahlungen 2011 
Vorlage: 2015/GB I/0055 

 
Herr Saathoff erläutert die Vorlage. 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
 
Beschluss: 
Der Rat der Gemeinde Hinte nimmt die in der Anlage aufgeführten über- und außerplanmä-
ßigen Ausgaben zur Kenntnis und stimmt ihnen zu.  
 
 
 
einstimmig beschlossen Ja 18  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
zu 10.2 Beschluss des Jahresabschlusses 2011 

Vorlage: 2015/GB I/0056 
 
Herr Saathoff erläutert die Vorlage. 
 
Herr Weidemann geht auf den Prüfungsbericht ein. Er sieht Versäumnisse des damaligen 
Bürgermeisters, den Haushalt 2011 betreffend. 
 
Frau Bendicks macht deutlich, dass es seitens des Rechnungsprüfungsamtes keinerlei Be-
anstandungen gibt. Außerdem stellt sie klar, dass es hier nicht um den Haushalt 2011, son-
dern um den Jahresabschluss 2011 geht. 
 
Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor.  
 
Beschluss: 
Der Rat der Gemeinde Hinte beschließt den Jahresabschluss 2011 und die Schlussbilanz 
2011. 
 
 
 
mehrheitlich beschlossen Ja 16  Nein 0  Enthaltung 2   
 
 
zu 10.3 Entlastung des Bürgermeisters 

Vorlage: 2015/GB I/0057 
 
Herr Saathoff erläutert die Vorlag. 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
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Beschluss: 
Der Rat der Gemeinde Hinte beschließt die Entlastung des Bürgermeisters für das Jahr 
2011. 
 
 
 
mehrheitlich beschlossen Ja 16  Nein 0  Enthaltung 2   
 
 
zu 11 Neuvergabe der Wegenutzungsrechte Strom und Gas;  

Aufforderung zur Angebotsabgabe 
Vorlage: 2015/GB I/0065 

 
Herr Eertmoed erläutert die Vorlage. 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
Beschluss: 
„Für die Neuvergabe der Wegenutzungsrechte Strom und Gas werden folgende Auswahlkri-
terien und Bewertungen zugrunde gelegt: 
 

 Auswahlkriterien Gewichtung 

A: Gewährleistung der Ziele des § 1 Abs. 1 EnWG 60 % 

A.1 Versorgungssicherheit des Netzbetriebs im Sinne des § 1 Abs 1 EnWG 20 % 

A.2 Preisgünstigkeit des Netzbetriebs im Sinne des § 1 Abs. 1 EnWG 10 % 

A.3 Verbraucherfreundlichkeit des Netzbetriebs im Sinne des § 1 Abs. 1 
EnWG 

10 % 

A.4 Umweltverträglichkeit des Netzbetriebs im Sinne des § 1 Abs. 1 EnWG 10 % 

A.5 Effizienz des Netzbetriebs im Sinne des § 1 Abs. 1 EnWG 10 % 

B: Weitere Ausgestaltung des Konzessionsvertrages 40 % 

B.1 Konzessionsabgaben und sonstige zulässige Leistungen an die     
Gemeinde 

5 % 

B.2 Baumaßnahmen 5 % 

B.3 Informations- und Einflussnahmemöglichkeiten der Gemeinde 10 % 

B.4 Sonderkündigungsrechte 5 % 

B.5 Haftungsregelungen 5 % 

B.6 Endschaftsbestimmungen 10 % 

 Summe 100 % 

 
 
Die Angebote werden mit einer Leistungspunktzahl zwischen „1“ und „6“ nach dem folgen-
den Schema bewertet. Bewertet wird, wie vorteilhaft das Angebot des Bieters hinsichtlich 
des jeweiligen Kriteriums für die Gemeinden ist. Die Bewertung folgt der nachfolgend darge-
stellten Logik, sofern keine abweichende Konkretisierung erfolgt: 
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1 ungenügend 

2 mangelhaft 

3 ausreichend 

4 befriedigend 

5 gut 

6 sehr gut 

 
Zur Gewichtung der Bewertung wird die Punktzahl mit dem Gewichtungsfaktor (Prozentan-
gabe) der Bewertungsmatrix multipliziert.“ 
 
 
 
einstimmig beschlossen Ja 18  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
zu 12 Beratung und Beschlussfassung über eine Beteiligungsmöglichkeit an der 

EWE-Netz GmbH 
Vorlage: 2015/GB I/0066 

 
Herr Eertmoed erläutert die Vorlage. 
 
Frau Bendicks sieht seitens der SPD-Fraktion Risiken einer Beteiligung. Sie spricht sich ge-
gen eine jetzige Beteiligung und für eine erneute Prüfung 2018 aus. 
 
Frau Wilts stimmt dem Beschluss zu. Auch in ihren Augen sind die Risiken einer Beteiligung 
zum jetzigen Zeitpunkt zu hoch. 
 
Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor.  
 
Beschluss: 
1. Die Gemeinde Hinte wird sich im Jahr 2015 nicht an dem EWE Netzbeteiligungsmodell 

beteiligen. 
2. Zur zweiten Beteiligungsphase im Jahre 2018 wird eine Beteiligung der Gemeinde Hinte 

erneut geprüft. 
 
 
 
einstimmig beschlossen Ja 18  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
zu 13 Beratung und Beschlussfassung über die Satzungen über die Teilnahme 

am Wochenmarkt und über die Erhebung von Wochenmarktgebühren. 
Vorlage: 2015/GB II/0035 

 
Herr Ukena erläutert die Vorlage. 
 
Er  weist darauf hin, dass auch die Festsetzung des Wochenmarktes Bestandteil des Be-
schlusses des Rates der Gemeinde Hinte ist. Markttag ist jeder Mittwoch in der Zeit von 
07.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 
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Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
 
Beschluss: 
Der Rat der Gemeinde Hinte beschließt die Satzungen über die Teilnahme am Wochenmarkt 
und über die Erhebung von Wochenmarktgebühren (Anlage). 
 
 
einstimmig beschlossen Ja 18  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
zu 14 Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten 
 
  
 
 
zu 14.1 Bekanntgabe einer Darlehensaufnahme 

Vorlage: 2014/GB I/0042 
 
Herr Eertmoed erläutert die Vorlage. 
 
Zur teilweisen Finanzierung des Investitionsteils im Finanzhaushalt hat die Gemeinde ein 
Darlehen in Höhe von 1.500.000 € aufgenommen. Die Darlehensaufnahme ist nach Richtli-
nie des Rates der Gemeinde Hinte über Kreditaufnahmen im Rat bekannt zu geben.  
 
Es gelten folgende Konditionen: 
 
      Kreditinstitut:  Bremer Landesbank 

Betrag:   1.500.000,--€ 
Auszahlungskurs:  100 % 
Zinssatz:   2,28 % 
Tilgungssatz:  2,35 % 
Zahlung: vierteljährlich zzgl. ersparter Zinsen 
Laufzeit:   30 Jahre 
Zinsbindung:  bis Laufzeitende (11.09.2044) 
Laufzeitbeginn:  31.12.2014 

 
Der Rat nimmt Kenntnis. 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
 
 
 
 
 
  
 
 
zu 14.2 Bekanntgabe einer Darlehensaufnahme- hier Finanzierung eines Rasentrak-

tors 
Vorlage: 2015/GB I/0059 

 
Herr Eertmoed erläutert die Vorlage. 
 
Es gelten folgende Konditionen: 
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      Kreditinstitut:        John Deere Bank 

Preis des Fahrzeuges: 26.683,29 € 
abzgl. 90 % gezahlte Mieten: 11.099,96 € 
Kreditbetrag: 15.583,33 € 
Auszahlungskurs: 100 % 
Zinssatz: 2,75 % 
Zahlung: monatlich zzgl. ersparter Zinsen 
Laufzeit: 60 Monate 
Zinsbindung: bis Laufzeitende (01.03.2020) 
Laufzeitbeginn: 01.03.2015 

 
Der Rat nimmt Kenntnis. 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
 
 
 
 
 
  
 
 
zu 14.3 Bekanntgabe einer Eilentscheidung über eine überplanmäßige Ausgabe 

Vorlage: 2015/GB I/0053 
 
Herr Eertmoed erläutert die Vorlage. 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
 
 
 
 
 
 
  
 
 
zu 15 Anträge und Anfragen 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
 
 
 
 
  
 
 
zu 16 Schließung der öffentlichen Sitzung 
 
Herr Saathoff schließt die öffentliche Ratssitzung um 20.35 Uhr und wünscht allen anwesen-
den Zuschauern, den Mitgliedern des Kinder- und Jugendparlamentes und den Vertretern 
der Presse einen guten Heimweg.  
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gez. Erich Saathoff gez. Eertmoed gez. Jens Cramer 
Vorsitz Bürgermeister Protokollführung 
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